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Spanien
Die Spanier ſind ſtolz auf das Gelingen der Ausſtellung

von Barcelong und ſie haben nach allen Berichten über dies
Werk des Friedens ein Recht dazu Die glänzende Schiffs
parade zu welcher ſich die Flotten aller europäiſchen Mächte
an der Küſte Kataloniens vereinigt hatten konnte dem ſpaniſchen
Volke die wohlthuende Ueberzeugung gewähren daß die Welt
ſeiner nicht vergeſſen hat wie es in grundloſem Peſſimismus
ſich zuweilen einreden mochte In demſelben Maße wie die
madrider Regierung aus ihrer zumeiſt ſelbſtgewollten Verein
ſamung heraustritt in demſelben Grade nähert ſich Europa
wieder dem iberiſchen Reiche Die Nationen und Staaten des
Welttheils ſind durch die Entwickelung des Verkehrs und durch
den Gang der Politik im Guten wie im Schlimmen viel zu
eng aneinandergerückt als daß eines ihrer Glieder ſich auf die
Dauer dieſer Wechſelwirkung entziehen könnte Genaue und
objektive Kenner der Pyrenäen Halbinſel ſagen uns daß das
Land im letzten Jahrzehnt Fortſchritte gemacht hat die nicht
nur relativ betrachtet erſtaunlich ſind Der Handel hat ſich
gehoben die Jnduſtrie iſt im Aufblühen das Gleichgewicht im
Stgatshaushalt iſt keine unerreichbare Jlluſion mehr die für
den Herbſt bevorſtehende Einführung der allgemeinen Wehr
pflicht wird von allen verſtändigen Spaniern als wirkſames
Mittel begrüßt ihrem Lande jenes Anſehen zu verleihen ohne
welches kein Staat im Rathe Europa s darauf rechnen kann
Gehör zu finden Die Kriegsflotte endlich beginnt ſich aus
ihrer Erſtarrung und Verwahrloſung zu befreien Jn den drei
großen Staatswerften an der kantabriſchen Küſte und am
Mittelländiſchen Meere wird nach einem von den Cortes ge
billigten Plane am Bau neuer Panzerſchiffe gearbeitet und die
Theilnahme der Nation kommt dieſer eifrigen und achtungs
werthen Thätigkeit mit ungewöhnlicher und allgemeiner Wärme
entgegen Die glücklich begrabene Karolinen Streitfrage hat
den Spaniern zum Bewußtſein gebracht daß ſie erſt wieder
mitzuzählen beginnen werden wenn ſie ſich zuvor nach
dem Maße ihrer Kräfte ſtark gemacht haben Damals
wetteiferten Gemeinden Korporationen und Private in der
Anerbietung von Geldmitteln zur Ausrüſtung von Schiffen
Wir in Deutſchland die wir wiſſen wie ſchwer es iſt ſich
eine auch nur einigermaßen anſehnliche Flotte zu ſchaffen wir
konnten über dieſes gegen uns gerichtete Beginnen kühl die
Achſeln zucken Durften wir uns doch ohnehin ſagen daß die
leidenſchaftliche Erregung der Spanier über den untergeordneten
Konfliktsfall eigentlich das Ueberflüſſigſte von der Welt war
weil ein Krieg aus dieſem Anlaß eine Verrücktheit eine uner
hörte Thorheit geweſen wäre und keine von beiden pſychiſchen
Abnormitäten konnten wir unſerer eigenen oder der ſpaniſchen
Regierung zutrauen Der vor drei Jahren thätig geweſene
Jmpuls aber hat nach einer weniger gefährlichen Richtung hin
fortgewirkt Die Spanier lodern nicht ſo leicht auf wie die
Franzoſen doch ſind ſie zäher im Feſthalten einer einmal er
griffenen Jdee Und wer wollte ihnen das Recht ja die Pflicht
beſtreiten ſich tüchtig und ſtark zu machen um vor allem in
den großen Mittelmeerfragen die auch ihre Intereſſen ſehr
nahe berühren ein entſcheidendes Wort mitſprechen zu können
Jmmer werden die nordweſtlichen Gebiete Afrika s ja doch nicht
in ihrer ſchattenhaften Selbſtändigkeit verharren Wie über
den muhamedaniſchen Völkern im öſtlichen Mittelmeerbecken
das Verhängniß der Sequeſtration ſchwebt ſo auch über
Marokko Längſt ſchon haben die Franzoſen über die algeriſche
Grenze her ihre begehrlichen Augen auf dieſes wichtige Land
geworfen und nur vie Eiferſucht der Engländer mochte ſie
bisher abhalten von den Wünſchen zur That zu ſchreiten
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In raſchem Wechſel verſetzt uns der fünfte Akt wieder nach
Wittenberg aus der geheimnißvollen Dämmerung des Waldes
in das gedämpfte Helldunkel der Auguſtiner Nonnenkirche in
der vor dem Hochaltar Thereſens Sarg aufgebahrt iſt Feierlich
ertsnt der Klagegeſang welchen weißgekleidete Mädchen um
ihr trautes Schweſterlein anſtimmen langſam wankt die
Aebtiſſin herein um dem lichten Kinde den Abſchiedsgruß mit
pugeben mit Gewalt muß ſich Katharina von der lieben Leiche
osreißen und als dann der Trauerzug die Kirche verläßt

wendet ſie ſich ſchüchtern bittend an die Aebtiſſin Nur einen
Tropfen Troſt Es iſt ihr ſehnlichſter Wunſch ihr Herz
zu erleichtern an dem der Doppelgram über den entriſſenen
Geliebten und die geſchiedene Freundin nagt Von Schmerz
überwältigt und mit ſtockender Stimme erzählt ſie von dem
Ungläcksabend bei Worms jammernd vernimmt ſie daß
Wildeneck der ſie damals plößlich verlaſſen von getäuſchter
Liebe zum Wahnſinn getrieben jetzt als Bilderſtürmer wüthet
Traurige Tage hat Katharing mit ihrer jungen Freundin
in dem verödeteten Kloſter verlebt Tage der Thränen und des
Schmerzes um den todten Luther auch die ſonſt ſo heitere
Thereſe iſt ganz verändert ohne Sang und Arbeit einher

g angen nur um ihre Herrin und ihre Hyacinthen zärtlich
eſorgt Doch am vergangenen Mittwoch iſt ſie plötzlich in

Fröhlichkeit wild davongeſprungen ihre geheimniß
vollen Abſchiedsworte haben Katharinas Herz beklemmt aber
ein eiſerner Schlaf hat ihre Willenskraft gelähmt Doch als
ſie von ihrem ruheloſen Schlummer erwacht da treibt es ſie
unwillkürlich in den Garten ſchon haben ſich die Schatten der
Nacht herabgeſenkt in banger Ahnung eilt ſie zu dem
Hyageinthenbeet da liegt ihr ſüßes Kind ſtarr leblos hin

Wenn die Spanier in ihrem ſtaatlichen volkswirthſchaftlichen
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werden die Kabinette von Paris und London ſich aber doch
einmal mit dem Gedanken vertraut machen müſſen daß der
berufene Erbe der Fruchtebene am Fuße des Atlas nur das
Pyrenäenreich ſein kann

Wir Deutſche haben jedes praktiſche wie moraliſche Intereſſe
daran dem ſpaniſchen Volke auf den neuen Wegen die es ein
geſchlagen hat Glück zu wünſchen Kein anderes Land auch
England nicht hat mit Spanien ſo enge und wichtige Handels
verbindungen wie wir Das Gedeihen Spaniens iſt unſer
Vortheil in allen Beziehungen Zwar haben wir wie man
in Madrid noch heute glaubt in der Karolinenfrage kein Un
recht gutzumachen aber einem einſichtigen und ſtarken Volke
ſteht es gut an auch auf die Empfindlichkeit kleinerer Nationen
Rückſicht zu nehmen Jn dieſem Sinne hat es in Spanien
den beſten Eindruck gemacht daß wir uns ſo ſchnell bereit er
klärten die beiderſeitigen Geſandtſchaften zum Range von Bot
ſchaften zu erheben Spanien iſt damit vom diplomatiſch
formellen Standpunkt aus zu einer Großmacht geworden und
die anderen Kabinette werden dies Land nicht wieder überſehen
dürfen wenn abermals wichtige Fragen wie diejenigen welche
zum Berliner Kongreß geführt haben der gemeinſamen Ent
ſcheidung der Großmächte unterworfen werden ſollten

Das tiefe Ruhebedürfniß welches die Spanier nach den
verderblichen revolutionären Erſchütterungen ganzer Jahrzehnte
befallen hat bringt ſeine wohlthätigen Wirkungen auf allen
Gebieten des nationalen Lebens zur Geltung Schon die lange
Dauer des liberalen Kabinets Sagaſta läßt den ausländiſchen
Beobachter irre werden an der vorgefaßten Meinung von dem
Eintagsdaſein eines madrider Miniſteriums Ungefähr drei
Jahre iſt dies Kabinet jetzt am Ruder und trotz ſeines
Liberalismus hat es verſtanden ſich mit den Führern der
hervorragenderen Gegenparteien ſogar mit dem konſervativen
Führer Canovas del Caſtillo in ein erträgliches Verhältniß
zu ſetzen Wie zufrieden könnten die Franzoſen ſein wäre
ihren ſtaatlichen Zuſtänden auch nur die Hälfte der Stabilität
beſchieden welche gegenwärtig die ihrer ſüdlichen Nachbarn auf
weiſen Es iſt ein gutes Zeichen für die wachſende Reife despolitiſchen Verſtandniſſes der Spanier daß trotz einer ſchranken

loſen Preßfreiheit und trotz aller denkbaren Möglichkeiten jede
Art politiſcher Propaganda zu treiben doch weder der Karlis
mus noch der Republikanismus noch der Sozialismus an
Boden gewonnen haben Ja was den erſteren anlangt darf
man von einem ganz entſchiedenen Rückgang ſprechen Wenn
ein Spanier der ſein Vaterland wahrhaft liebt jetzt ſeine
Wünſche in eine einzige Formel bringen wollte könnte er etwa
ſagen Nur noch ein Jahrzehnt des inneren Friedens wie
bisher und wir werden ſchließlich noch die Politik der Kom
promiſſe ſegnen die uns im Anfang unmöglich ja ſträflich
ſchien die wir dann voller Zweifel haben beginnen ſehen und
deren Wohlthaten für unſer Land jetzt nur noch ein wiſſentlich
Ungerechter zu leugnen vermöchte

Politiſche Ueberſicht
Unſer pariſer Korreſpondent ſchreibt uns

Paris 6 Juni
Ob die Boulangiſten fühlen daß der 4 Juni für ſie nichts

weniger als ein Siegestag geweſen genug ſie entwickeln eine fteber
hafte Thätigkeit Jn den Couloirs der Kammer kündigt Michelin
das baldigſte Loslaſſen einer neuen Rakete an die freilich nach
der Natur dieſer unſchuldigen Knalleffekte eben ſo raſch ver
hallen und verrauchen dürfte er wird nächſter Tage die Auf
löſung des Parlaments u ſ w fordern und die Kammer die
ſelbe natürlich zurückweiſen Aber damit rechnen ja auch die
Boulangiſten für welche die Tribüne des Abgeordnetenhauſes

und geſellſchaftlichen Regenerationsprozeß fortfahren wie

geſunken auf den Blumen Betäubt ſtürzt Katharina ſich
auf ſie da ſchlägt Thereſe noch einmal die Augen auf und
wie leiſes Harfenſäuſeln entſtrömt ihren Lippen das eine
Wort Theobald Der Schreckensruf Die Bilder
ſtürmer unterbricht die tief ergreifende Erzählung und mit
der unglücklichen Katharina verſöhnt geht die Aebtiſſin ab
Und nun ſinkt Katharing mit gebrochenem Herzen vor dem
Mariabild am Hochaltar auf die Knie

Blick auf mich Schmerzensmutter ein S We durqhbohrt
auch mi

Mich fliehen alle Weſen und Er mein Heil erblich
Doch ward ich dir nicht treulos auch du verwirfſt mein

ehn

Jch ſoll im Schmerz vergehn und ich will untergehn
Aber ihr Heil iſt noch nicht erblichen Luther lebt Jn

ritterlicher Jagdkleidung ſehen wir ihn auf einem Platze vor
der Wartburg aber das Leben hier behagt dem wackeren
Gottesſtreiter nicht und auch ſein getreuer Theobald kann ſeine
mißmuthigen Gedanken nicht verſcheuchen denn ſeit dem Abend
bei Worms ſingt und ſpielt er nicht mehr die kleine Pilgerin
hat s ihm angethan ihr Bild umſchwebt ihn wachend und
träumend und er ſpricht immer von dem Karfunkel weil ſie

wie Luther nun heißt im Freien ſchlafen ob er ſo etwa den
Druck von ſeinem Herzen loswerden könne aber ſeine ſorgen
vollen Gedanken laſſen ihm keine Ruhe ſodaß er immer wieder
von neuem mit Theobald ein kurzes Geſpräch anknüpft Da
ſehen wir wie ſchwer es ihm fällt hier auf der Bärenhaut

liegen während es in der Welt genug zu thun giebt Er
hlt daß dieſes halb leben halb verfanlen auf die Dauer

ür ihn unerträglich iſt ſchon jetzt verſch ja wirre Träume
ihm oft genug die erſehnte Ruhe Die Schn
e das Hyacinthenmädchen führt ſeine unſtäten Ge
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Der Nachdruck unſerer OriginalArtikel iſt unterſagt

nach dem Vorbilde der deutſchen Sozialdemokraten nicht exiſtirt
um zu den Deputirten ſondern allein um von dieſer höchſten
Eſtrade des Landes aus laut und vernehmlich zu den Maſſen
ſprechen zu können Ja ſie ſcheuen ſich heute ſchon gar nicht
mehr ziemlich direkt anzudeuten wie ſie mit dieſer Majorität
von Nichtsthuern und Angſtmeiern die ſich krampfhaft an ihre
Bänke klammern fertig zu werden gedenken Schon nenlich
ſprach es einer der ihrigen aus man werde niemals die
Majorität in der Kammer erlangen und deshalb müſſe man
dieſe mit einem einzigen coup de balai ausfegen Geſtern hat
es Mitchell der bekannte bonabartiſtiſch böulangiſtiſche Ab
eordnete noch klarer ausgedrückt Die onapartiſten
atten zu Ehren Leaudri s des Korſen eine von

etwa 800 bis 1000 Anhängern beſuchte Verſammlun
nach dem Salle Levis einberufen Robert Mitchell hielt
eine die korſiſchen Helden ihren Thatendurſt ihre Aktions
Kühnheit die vor nichts zurückſchrecke verherrlichende Rede die
er mit den drohenden Worten ſchloß Der Augenblick iſt
vielleicht ſchon nahe wo die bonapartiſtiſche Partei denen eine
nützliche Unterſtützung gewähren wird welche einen Handſtreich

coup verſuchen werden um die Republik zu ſtürzen Disecite
moniti ſie ſind gewarnt die Konſuln der dritten Republik
und müſſen noch dankbar ſein für die Liebenswürdigkeit mit
welcher man ihnen den Staatsſtreich vorher ankündigt Jeden
falls nahm jene Verſammlung dieſe mit gegeiſterten vivo
Fempereur vive Boolanger Rufen auf Redner theilte als inter
eſſantes kleines Detail dann noch mit die bonapartiſtiſchen

hefs hätten längſt ehe er geſprochen die An und Abſichtendes Generals gekannt Dann griff Duchene Deputirter der
Oiſe in ſchärfſter Weiſe die Kammer an welche ſich in vollſtem
Aufruhr wider das Land befinde Die Republik ruft er
aus lebt nur noch von Bismarcks Gnaden Und wiederum
antwortete die Verſammlung mit lauten Rufen Vive empereur
Vive le prince Victor Vive Boulanger

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer brachte
am Donnerstag Provoſt Launah von der Rechten eine
Jnterpellation ein wegen der letzten Munizipal
wahlen bei denen in zahlreichen Fällen W eſet und will
kürlich ſeitens der Behörden verfahren worden ſei Miniſter
präſident Floqu et vertheidigte die Verwaltungsbehörden und
verſicherte daß alle Proteſte den zuſtändigen Gerichten unter
breitet worden ſeien Gerade die Konſervativen ſeien es ge
weſen welche einen ungeſetzlichen Druck ausgeübt und dadurch
die Wahlen geſtört hätten Floquet erklärte daß die Munizipalwahlen im ganzen für die Republikaner günſtig ausgafellen

ſeien Die Kammer nahm hierauf die vom Miniſter gcceptirte
einfache Tagesordnung an Der Finanzminiſter Peytral
brachte einen Geſetzentwurf ein durch welchen die Paß
gebühren herabgeſetzt werden Wie das Journal
des Débat erfährt wird die Emiſſion der Panamakan al Loos Obligationen zu welcher der Senat und
die Kammer die Ermächtigung ertheilt haben am 27 d ſtatt
finden und ſoll der Emiſſionspreis auf 360 feſtgeſetzt ſein

Ueber den italieniſch ſanſibaritiſchen Zwifchen
fall wird aus Rom unter m 7 d gemeldet Wie das Journal
Capitano Fracaſſa meldet geht außer dem Kanonenboot
Provana, welches geſtern abgegangen iſt ein weiteres Kriegs

ſchiff nach Sanſibar Daſſelbe hat die Weiſung die Vor
ſtellungen des italieniſchen Konſuls zu unterſtützen und ihn
ſowie die italieniſchen Staatsangehörigen an Bord zu nehmen
falls der Sultan Jtalien keine Genugthuung dadurch gewähre
daß er das von ſeinem Vorgänger regelxecht abgetretene
Territorium Jtalien einräumt und ſich wegen ſeines inkorrekten
Verhaltens bei Ueberreichung des Schreibens des Königs

umbert durch den Konſul entſchuldigt Jm engliſchen
berhauſe beſtätigte am Donnerstag Lord Salisbury die

Nachricht von beſtehenden Differenzen zwiſchen dem italieniſchen
Konſul und dem Sultan von Sanſibar

Einer Meldung aus Konſtantinopel zufolge ſollen im

Gebet hüllen ſich beide in ihre Mäntel und ſchlummern ein
ſanfte Harfentöne klingen durch das und in einer
lichten Wolke ſchweben Eliſabeth auf Erden Cotta s Weib
und Thereſe herab über die Häupter der Schlafenden um ſie
in ihren Sorgen zu tröſten und ihnen die dunkle Zukunft zu
entfalten Jene verkündet Luther von ſeiner Feinde Wüthen
das er ſiegreich bekämpfen ſoll und von der ellin die ihm
von Ewigkeit erkoren ſei dieſe ihrem Theobald in allegoriſ
Einkleidung von ſeinem nahen Ende

Du mußt mir nach in goldne Fluthen ſinketund Lebensathem in der Tiefe nen ſteh

Langſam hebt ſich die Wolke zum dunklen Himmelszelt
langſam verhallen in der Ferne die Harfentöne alsbald er
wachen die beiden Schläfer der ſchwere Traum den beide ge
ſehen ängſtigt ſie aber die Gefahr die ſeiner guten Sachedroht entfacht die alte Kraft in der Bruſt des Keformators

zu neuer Flamme Nach Wittenberg treibt ihn die innere
Stimme und das Geſicht das ihm ſoeben erſchienen vergeſſen
iſt die Reichsacht vergeblich die Warnung des beſorgten
en T er muß ins Weite er muß erretten was zu
retten iſt

Entſcheiden muß ſich s ob ſein Werk ſollob es den e Mächten preisgegeben leben

Das letztere ſcheint wirklich zu befürchten wenn wir auf das

Wir Fe z dere Wittenb eunter run anz v denecks in wahnſinnigeralle Kunſt allen Schmuck der ſchönen Ronnenttege e

ſtören Es iſt ein wirklich großartiges Gemälde welches uns

e aa e e unſchuWahnſinn f muß welche u i
te heiße Liebe allenthalben
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Laufe dieſes Sommers in der Umgebung der türkiſchen Haupt Verlängerung der Legislaturperioden im Reiche haben hin
ſtadt große Militärmanösver ſtattfinden als dexen Leiter nehmen müſſen

ſchen ſowie jene Preußen nicht weiter gufregendie in türkiſchen Dienſten ſtehenden deut
türkiſchen Offiziere in Ausſicht genommen ſind welche ihre fallen iſt
höheren militäriſchen Studien in Deutſchland zurückgelegt etwas inſertnhaben Die Verhandlungen zwiſchen den türkiſchen und der Mantel ihm nachgehen Zudem haben wir gleichfalls ſchon
bulgariſchen Bevollmächtigten über den Abſchluß einer mehrfach betont daß wir das Legislatirperiodengeſetz oder die
Eiſen bahnkonvention nehmen einen zwar langſamen
jedoch ſtetigen und ununterbrochenen Verlauf Einerſeits läßtwie es heit die große Anzahl der noch zu erledigenden Punkte

eine längere Dauer der Verhandlungen vorausſehen anderer
ſeits dürfte der Entſchluß der bulgariſchen Regierung den
bulgariſchen Theil der Anſchlußlinie nur gleichzeitig mit der
Unkerzeichnung der Konvention dem Verkehre zu übergeben
auf den Gang dieſer Unterhandlungen einigermaßen belebend
einwirken

Ueber die demokratiſche Nationalkonvention wird
aus St Louis unterm 7 d telegraphiſch gemeldet Jn dem
nach längerer Berathung feſtgeſtellten Programm welches
der demokratiſchen National Konvention heute unterbreitet
werden ſoll wird das Feſthalten an den demokratiſchen
Prinzipien betont und das Programm vom Jahre 1884 be

ſtätigt Alsdann ſtützt ſich das Programm auf die letzte
Botſchaft des Präſidenten billigt die Auſtrengungen der
demokratiſchen Mitglieder des Kongreſſes eine Reduktion
der Steuern herbeizuführen und unterſtützt die Reform des
CivilbeamtenDienſtes nach den von Cleveland befolgten
Prinzipien Außerdem wird eine Spezialreſolution ein
gebracht werden in welcher die Mill ſche Tarifbill gut
gen und zur Annahme dem nächſten Kongreß empfohlen
wird

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Chriſtianiag 7 Juni Der Staats miniſter Richter

welcher bei dem Könige in Stockholm die Staatsrathsabtheilung
leitet hat reſignirt und wird durch den Chef des Departements
d s und der Polizei Staatsrath Stang in Chriſtiania

etzt

Deutſches Reich
Berlin 7 Juni Se Maj der Kaiſer hatte wie ſchon

telegraphiſch gemeldet heute keine beſonders gute Nacht da der
Schlaf öfter durch Huſten unterbrochen war Gegen 12 Uhr be
gannen die Audienzen es wurden der Kriegsminiſter der
General v Albedyll der Oberſtallmeiſter v Rauch Fürſt
Radolin und der Ceremonienmeiſter Graf Eulenburg zum
Vortrag empfangen Der Tag war für den Kaiſer ziemlich gut
der Huſtenreiz hatte nachgelaſſen Se Maj arbeitete viel Nur
des ungünſtigen Wetters wegen war der Kaiſer heute nicht im
Freien Um 6 Uhr fuhr Dr Mackenzie nach Berlin von wo
er um 10 Uhr abends nach Potsdam zurückkehrte Zum Thee
für heute abend war Fürſt Anton v Radziwill geladen
Die Aluminiumkanüle ſoll wie gemeldet wird durch eine ſilberne
erſetzt werden Da das Befinden des Kaiſers ſich heute nicht
verſchlechterte und zu Beſorgniſſen keinen Anlaß giebt wurde in
der Reiſebeſtimmung für die Kaiſerin zu morgen 10 Uhr abends
einſtweilen nichts geändert Heute früh unternahm die Kaiſerin
mit den Prinzeſſinnen Sophie und Margarethe einen Spazier
ritt Geſtern nachmittag empfing J Maj auf Schloß Friedrichs
kron den Vorſtand des Viktoria Lyceums zu Potsdam deſſen
Protektorin die Kaiſerin iſt ſowie den Direktor des Viktoria
Gymnaſiums Voltz und den Profeſſor D Vogel Der Kron
prinz wird vorausſichtlich morgen abend aus Weſtpreußen hier
wieder eintreffen

Der Reichsanzeiger publizirt den Wortlaut des Geſetzes
betreffend die Abänderung des Artikels 73 der
vrenßiſchen Verfaſſungsurkunde vom 31 Januar
1850 Verlängerung der Legislaturperiode in Preußen
Damit iſt eine Angelegenheit die von vielen Seiten in den
letzten Tagen mit einer zu ihrer wirklichen Bedeutung in
gar keinem Verhältniß mehr ſtehenden Erregung behandelt
worden war erledigt Wir haben wiederholt betont daß wir
der Angelegenheit ziemlich kühl gegenüber ſtänden und ihr eine
allzugroße Wichtigkeit nicht beilegen könnten Eine wichtige
Sache war die Verlängerung der Legislaturperiode im Reiche
Einmal weil das allgemeine gleiche und geheime Wahlrecht
ein großes und ernſtes Recht iſt deſſen Schmälerung nicht mit
Gleichgiltigkeit hingenommen werden kann und ſodann weil
die wichtigſten unſer Geſchick im weſentlichen beſtimmenden
Geſetzgebungsgebiete der Reichskompetenz übergeben ſind Das
Wahlrecht zum Preußiſchen Landtage dagegen iſt von recht
zweifelhaftem ſicher aber von weit geringerem Werthe als das

deichswahlrecht und damit verliert naturgemäß auch die Frage

da kann uns dieſelbe Maßregel in
Nachdem der Herzog ge

Schiller einmalmag wenn wir echte cuchinkorrekt citiren dürfen

Puttkamerkriſe gar nicht als den ſpringenden Punkt unſerer
gegenwärtigen politiſchen Lage anſehen daß als ſolcher uns
vielmehr das Schreiben des Kaiſers an Herrn v Puttkamer
wegen Reſpektirung der Wahlfreiheit gilt Die beiden Legis
laturperiodengeſetze fand Kaiſer Friedrich als politiſche Erb
ſchaft vor die eigentliche Entſcheidung gehörte der Vergangenheit
an Die Hoffnungen aber die wir an das Wirken des Kaiſers
Friedrich knüpfen richten ſich auf die Zukunft und dieſe Hoff
nungen ſiud uns durch die Publikation des Legiskaturperioden

eſetzes nicht im mindeſten getrübt und verringert wordenJe ſogenannten Puttkamerkriſe wird uns von einem
unſerer berliner Korreſpondenten telegraphiſch gemeldet Das
Verbleiben Puttkamer s im Amte gilt in politiſchen Kreiſen
als auf die Dauer nicht wahrſcheinlich doch glaubt man daß
in nächſter Zeit eine Aenderung in der Zuſammenſetzung des
Miniſteriums nicht ſtattfinden werde

Mehrſeitig wurde behauptet oder wenigſtens die Erwartung
ausgeſprochen daß gleichzeitig mit dem Legislaturperiodengeſetz
auch das Schreiben des Kaiſers an Herrn v Putt
kamer in Sachen der Wahlfreiheit im Reichsanzeiger ver
öffentlicht werden würde Dies iſt nun zwar nicht geſchehen
indeſſen macht die Voſſ Ztg folgende Mittheilung Wie
wir erfahren iſt für die kommenden Wahlen zum Ab
geordnetenhauſe ein königlicher Erlaß zu erwarten
der im Jntereſſe freier Wahlen die Behörden ernſtlich
auf ihre Pflicht verweiſt ſich jeder unerlaubten Be
einfluſſung derſelben zu enthalten

Die freikonſervative Poſt vertritt die Anſicht daß die
Entlaſſung des Herrn v Puttkamer ſo wünſchens
werth ſie an ſich wäre nicht erfolgen darf weil dadurch be
ſtätigt würde daß die Wahlniederlage der Freiſinnigen das
Werk amtlicher Beeinfluſſung geweſen Jm übrigen

macht das Blatt ganz intereſſante Geſtändniſſe Das Ver
trauen, ſo ſchreibt es welches Herr v Puttkamer außerhalb
der ſtrengkonſervativen Partei im Lande genießt iſt ein ſehr
bedingtes Daß trotz der unbedingten Unterordnung unter
die Geſammtpolitik des Fürſten Bismarck die Verwaltung des
Jnnern zu mannichfachen Ausſtellungen im einzelnen Anlaß
giebt haben wir gelegentlich dargethan Ebenſowenig iſt es
ein Geheimniß daß Herr v Puttkamer an der höchſten Stelle
nicht eben großer Sympathien ſich erfreut Man wird daher
nicht beſtreiten können daß die Deutſchfreiſinnigen wenn ſie
den vermeintlich ſchwächſten Punkt der Regierung zum Angriff
ſich auserſehen wollten nicht ohne Berechtigung Herrn von
Puttkamer zum Ziele ihres Angriffs wählten Zum Schluß
heißt es Ob nicht die Vorgänge der letzten Wochen welche
die Frage der Erſetzung des ſchwächſten Gliedes der
Regierung durch ein kräftigeres und wur zelfeſteres
zu gelegener Zeit nahe legen iſt eine andere Frage

Nach einer ſeitens des preußiſchen Finanzminiſters an
e ProvinzialSteuerdirektoren erlaſſenen Verfügung
iſt zur Betriebszeit landwirthſchaftlicher Bren
nereien welche auf Zulaſſung zu den ermäßigten Maiſch
bottichſätzen des S 41 Abſatz 2 des Branntweinſteuergeſetzes
vom 24 Juni v J Anſpruch machen die Zeit bis zum
15 Juni dergeſtalt zu rechnen daß an dieſem
Einmaiſchung das Abbrennen der Maiſche mithin noch an den
folgenden Tagen ſtattfinden kann

Die Kreuzztg beſtreitet daß der Kaiſer ſein Befremden
über das Verbot des Lutherfeſtſpiel s ausgedrückt habe
Der Kaiſer habe wie das infolge der an ihn gerichteten
Jmmediat Eingabe des Feſtſpiel Comites ſelbſtverſtändlich
geweſen über die für das Verbot maßgebenden Gründe Bericht
erfordert nach Eingang dieſes Berichts aber in der Sache

keine Befehle ertheilt

Die Anklagen wegen Majeſtätsbeleidigung gegen diejenigen
freiſinnigen Blätter welche den Artikel Frauen
zimmerpolitik unter Zurückweiſung ſeines Jnhalts ab

n hatten ſind nach dem Börſencourier ſiſtirt
worden

Der Reichskanzler hat dem Deutſchen Verein für

age die letzte

Jn Hamburg und in den umliegenden Ortſchaftenwird gegenwärtig aufgrund des dieſe geſeles vom 9 di d J

betreffend die Einrichtung und den Betrieb der zur Anfertigung
von Cigarren beſtimmten Aulagen eine Enquete veranſtaltet
welche Aufſchluß über die Geſundheitsverhältmiſſe der in dieſer
Induſtrie beſchäftigten Arbeiter geben ſoll

Straßzburg i E 7 Juni Der Statthalter Fürſt
Hohenlohe iſt nach Wien gereiſt um der Vermählung ſeines
Refſen des Prinzen Konrad Hohenlohe mit der Gräfin Fanny
Schönborn beizuwohnen

Berlin 7 Juni S M S Niobe, KommandantKorvetten Kapitän Graf v Haugwitz iſt heute in Nyborg ein
etroffen und beabſichtigt morgen wieder in See zu gehenVer Dampfer Kronprinz Friedrich Wilhelm iſt mit den

Ablöſungstransporten für S M S Sophie und Carola
ſowie für S M Kanonenboot Wolf heute in Singapore ein
getroffen

Halle den 8 Juni
Geſtern nachmittag 5 Uhr traf Se Exc der Herr

Kultusminiſter v Goßler von Schkenditz bezw Altſcherbitz
hier ein Jn der Begleitung des Herrn Miniſters befanden ſich
die Herren Oberpräſident Exc v Wolff Magdeburg und
Regierungspräſident v Di eſt Merſeburg Zorn Empfange hier
waren die Herren Univerſitätskurator Geh Ober Regierungsrath
Dr Schrader Prof Dr Hitzig Oberbürgermeiſter Staude
Landrath Geh Regierungsrath v Kroſtgk Reg und Baurath
Michaelis Merſeburg königl Baurath Kilburger am
Bahnhof erſchienen Nachdem der Herr Regierungspräſident die
dem Herrn Miniſter noch unbekannten Herren vorgeſtellt begab
man ſich mittels Wagen nach der kgl Pſychiatriſchen und
Nervenklinitk in der Magdeburgerſtraße Der Herr Miniſter
nahm von den Einrichtungen des Jnſtitutes und dem ergänzenden
Berichte des Vorſtehers deſſelben Hrn Profeſſors D Hitzig
Kenntniß Dann wurde die KanalabwäſſerReinigungsſtation in
Oberglaucha einer Beſichtigung unterzogen Mit großem
Intereſſe verfolgte der Herr Miniſter den die Einrichtungen und
das Klärungsverfahren der Anlage erläuternden Bericht des Hrn
Oberbürgermeiſter Staude Die darauf folgende Beſichtigung
der Moritzburg des Neubaues des Phyſikaliſchen Jnſtitutes und des
Reitbahngrundſtückes dürfte den hauptſächlichſten Grund des Beſuchs
des Herrn Miniſters hier gebildet haben Se Excellenz nahm nicht
nur von dem baulichen Zuſtand und den inneren Einrichtungen
der bezügl Gebäude an der Hand des Berichts des Hru Baurath
Kilburger Kenntniß ſondern insbeſondere auch von deren Terrain
verhältniſſen namentlich hinſichtlich der Univerſitätsreitbahn An
dem Neubau des Phyſikaliſchen Jnſtituts erwartete Hr Geh Rath
Prof D Knoblauch den Herrn Miniſter und gab zu den Er
klärnngen des Hrn Baurath Kilburger erläuternde Bemerkungen
Zuletzt wurde das Univerſitätsgebäude beſucht dann begaben ſich
die Herren da mittlerweile Dunkelheit eingetreten war nach dem
Gaſthof zur Stadt Hamburg woſelbſt der Herr Miniſter und
der Herr Oberpräſident Wohnung nahmen während der Herr
Regierungspräſident nach Merſebürg zurückkehrte bezw voraus
fuhr da der heutige Tag für einen Beſuch des Herrn Miniſters
daſelbſt beſtimmt war Nach der Abendtafel ließ ſich der Herr
Miniſter eine Reihe hieſiger Herren Mitglieder der Univerſität e
vorſtellen Heute früh 79 reiſten der Herr Miniſter und
der Herr Oberpräſident nach Merſeburg weiter

Dem EiſenbahnStationsvorſteher a D Paul hier iſt die
Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes
zweiter Klaſſe des herzoglich ſachſenerneſtiniſchen HausOrdens

Bei der vom 4 bis 6 Juni in Breslau ſtattgefundenen
roßen Düngerſtreuer Konkurrenz iſt der Firma
chmidt Spiegel hier der zweite Preis ertheilt worden

Seit dem erſt halbjährigen Beginn der eigenen Fabrikation dieſerMaſchine hat die genannte Jirma wie ſie uns n 400
Stück derſelben abgeſetzt Die bezügl Düngerſtreumaſchine iſt
et Amerika Dänemark Frankreich OeſterreichUngarn
patentirt e

Meteorologiſche Station

ſ 7 Juni 9 U ab S Jim 7 U mrg
Barometer Millimeter 752,1 753,8Thermometer Kelſius 14,1 42,2Rel Feuchtigkeit 96 96 oWinde NW 1 NW 1Waſſerwärme der Saale 13 140 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
7 Juni 8 U morgens Ein Minimum befand ſich e von Britannien

der höchſte Luftdruck lagerte noch über Finnland Mitteleuropa hatte meiſt
trübes Wetter im nördl Theile kühl bei ſüdöſtl im ſüdl Theile warm bei
ſüdweſtl Luftbewegung Aus dem ſüdl Theile wurden mehrfach Gewitter mit
Regenfällen gemeldet Haparanda 768 8 ſtill wolkenlos Moskau 754 9
Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 760 11 Oſt ſchwach Regen Wien 760 16
Nord leicht bedeckt Karlsruhe 760 20 Südweſt mäßig bedeckt Am
6 Juni 7 U früh Pola 761 24 Südoſt ſtill bewölktt Rom 762 23

es opach wolkenlos Malta 762 22 ſtill wolkenlos Konſtant 761 15
till bedeckt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Auf Veranlaſſung des Miniſters der geiſtlichen Unterrichts

und Medizinal Angelegenheiten iſt ein Merkbuch Alter
wegen der kürzeren oder längeren Dauer der Legislaturperiode
in Preußen weſentlich an Schwergewicht Nachdem wir die

Altars der Euphroſyna die dem Geliebten bis zum Tode
treu blieb

Seht ſie folgte ihm aus Liebe
als ein Klausner in die Einöd
lebte bei ihm viele Jahre
als ſein Bruder unerkannt
Als ſie jahrelang gejammert
bitterſüße Tag und Nächte
ſtarb ſie treu in ſeinen Armen
als ſein Bruder unerkannt

Aber plötzlich kehrt die unheimliche Wuth zurück und auch
Euphroſynens Altar muß fallen Wie einſt vor dem Elſter
thor in den dichten Schwarm der Studenten tritt jetzt
Katharina unter die Bilderſtürmer aber nicht mit flammenden
Augen und ſelbſtbewußtem Stolz ſondern geſenkten Blickes
und mit verhaltener tiefer Rührung nicht durch ſtrafende
Worte ſondern durch heißes Flehen ſucht ſie den unglücklichen
Franz von ſeinem Jrrſinn und ſeinen Jrrwegen zu errettenDoch kein Lichtſtrahl dringt durch die Nacht des Wahnſinns

als ein täuſchend Jrrlicht als der Geiſt der Euphroſhna
erſcheint ſie Wildeneck aber ſobald er ſie erkennt und aus
ihrem Munde das freudige Geſtändniß der Liebe für Luther
vernimmt da zuckt er das Schwert zum Brautkuß, um
ſofort zurückzuprallen Thereſens Geiſt hat die Wuth ge
bändigt Als Katharing die Augen öffnet weiß ſie nicht ob
ſie das alles geträumt oder erlebt hat Die Bilderſtürmer
ſind auf die Nachricht daß der Kurfürſt naht auseinander
geſtoben ſie iſt allein in der ſchrecklich verwüſteten Kirche
Doch nahen ſchon die edlen Fürſten voll tiefen Schmerzes um
das verblendete Volk und die Greuel der Verwüſtüng das iſt
ihr Lohn für ſo viel Liebe Ein Himmelstraum iſt für
Katharina die Kunde daß Luther ſicher auf der Wartburg
lebt der Geliebte den ſie ſchon ſeit Wochen als todt betrauert
außer ſich vor Freude fällt ſie dem Kurfürſten zu Füßen ihn

mitteln gewährt
Knabenhandarbeit eine Beihilfe von 5000 M aus Reichs

erwarteter Weiſe ſeine Erfüllung eben dringen ſchon die ſieg
reichen Bilderſtürmer wieder in die Kirche ein die Fürſten
müſſen ſelbſt zur Wehr greifen da erſcheint wie ein deus ex
machina Luther der mit dem eigenen Schwert die Kämpfenden
trennt und mit zerſchmetterndem Tone Friede gebietet
Sein Herz blutet und ſeine Augen füllen ſich mit Thränen
als er ſieht was das irregeleitete Volk vollführt aber der
wilde Haufe ſpottet ſeiner Thränen da erhebt er die Augen
Du Himmel und auf ſein Gebet fährt unter ſchrecklichem

onner ein zündender Blitzſtrahl herab Das Wunder wirkt
aber der Wunderthäter der die fanatiſche Menge bezwungen
zweifelt plötzlich an ſich und ſeinem Beruf und als gar Franz
von Wildeneck hereinſtürmt um an dem der ihm Katharina s
Liebe geraubt hat Rache zu üben aber ſtatt Luther den
ahnungsvollen Theobald zu Tode trifft da verläßt den gott
bezeugten Reformator alles Vertrauen da fühlt er ſich gott
und menſchenverlaſſen So irrt der Dichter nachdem er
einmal den Boden verlaſſen und ſich in das Reich des Ueber
natürlichen verloren hat von einer Unwahrſcheinlichkeit zur
anderen Wie abgeſchmackt wenn er bei Theobald s Tode
einen ſchnell verhallenden Harfenklang hören läßt Jn Katha
rina s Erzählung von Thereſens Tod wirkte ſchon dieſer Zug
abſtoßend genug aber es geradezu vor unſeren Augen geſchehen
zu laſſen iſt doch ein allzu kühnes Wagniß Auch die
Art wie Werner den Reformator durch Katharina s
Liebe von verzweifelnder Schwäche zu vertrauender Kraft aus
den überſinnlichen Regionen in welchen er mit gezücktem
Schwerte die wirren Ausgeburten ſeiner Phantaſie bekämpft
in die wirkliche Welt mit ihren Kämpfen und Aufgaben zurück
führen läßt iſt wenig gelungen Katharina mit ihrer glühenden
Liebe die ſie in ihrem Buſen nicht bergen kann ſondern offen
dem Geliebten bekennen muß auch wenn ſie keine Erwiderung
hoffen kann iſt wohl getroffen aber der Charakter des Re
formators iſt völlig verzeichnet von einem Extrem fällt er in

dem Andenken ihres Vaters beſchwörend Führt zum
Luther mich ich liebe Ihr Herzenswunſch findet in un das andere bald ſcheint ihm das Weib das ihn ſo mächtig

anzieht ein Regenbogen zu ſein ein Bundeszeichen das

thümer aufzugräben und aufzubewahren ausgearbeitet
worden welches ſoeben im Verlage der königl Hofbuchhandlung

die Gnade ſendet, bald eine Kreatur des Teufels der ihn
mit holder Schönheit äffen will in der That nur ein ver
rn Fratzenſchatten des Reformators Vor allem aber
cheint mir der rechten Wirkung der Scene die Art ſchädlich

in der die Fürſten eingreifen um das Paar zuſammenzuführen
wo ſich die ſchöne Blüthe der Liebe entfalten will da darf
keine rauhe Hand daran rühren da muß ſie ſich frei aus dem
inneren Triebe entwickeln können Die Scene iſt lang aus
geſponnen aber ſchließlich erhält die Kraft ihre Weihe Franz
v Wildeneck iſt verſöhnt geſchieden eine Hygcitithe hat er der
Geliebten als Zeichen geſchickt da führt ein unwillkürlicher
Drang Luther und Katharing zuſammen der Reformator liebt
und lebt Und wie eine himmliſche Bekräftigung des Bundes
den die beiden Herzen geſchloſſen haben bricht nun die Morgen
ſonne mit ihrem vollen Strahl durch die bunten Fenſterſcheiben
das Kerzenlicht des Todtenamts verdunkelnd Und jubelnd

drängt ſich das Volk herein zum Kloſterthor um ſeinen Retter
Luther zu ſchauen Noch ein glänzendes Schlußbild entrollt
ſich Luther und Katharing in der Mitte um ihn die Fürſten
geſchaart und in weiterem Kreiſe das Volk jedes Alters jedes
Geſchlechts und jedes Standes ſie alle belebt von neuer Kraftund neuer Hoſſalmg und nach Luther s begeiſterten Worten

r ihm ſchwörend Kraft Freiheit Glauben
ott
So hinterläßt das ganze Stück trotz vieler Schönheiten im

einzelnen keinen befriedigenden Eindruck Von einem dra
matiſchen Kunſtwerk verlangt man vor allem Einheit und
Straffheit der Handlung aber in der Weihe der Kraft ſpürt
man davon wenig und das Surrogat welches der Dichter
dafür gegeben hat ſeine ſchwächliche Myſtik mit ihren blumen
reichen Allegorien kann uns am allerwenigſten dafür ent
ſchädigen Denn auf der Bühne wollen wir wirkliche Menſchen
und friſches Leben nicht prädeſtinirte Engel und phantgſtiſche
Träumereien
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S Mittler Sohn Berlin Kochſtraße 69 70 zumn ren von 40 geb 60 Pf erſchienen iſt Daſſelbe giebt eine
Anleitung wie man an ſor ſamſten bei Aufgrabungen und beim
Konſerviren von Alterthumsfunden verfährt und unterrichtet zu
der in der Einleitung über die vorgeſchichtlichen Perioden des
Menſchengeſchlechts wie ſie na
boden abgewonnen haben und de
Wiſſenſchaft dargus gezogen hat ſich uns darſtellen Jeder
Beruf der ins Freie führt der Forſtmann der Landmann der
Baubefliſſene ja ein jeder Freund der Natur kann auf Streif

gen auf einen glücklichen Fund ſtoßen und thut daher gut daran
durch dieſes kleine Taſchenbuch ſich auf eine verſtändige Ver
werthung deſſelben vorzubereiten

Provinzial Nachrichten
Schkeuditz 7 Juni Heute früh 10 Uhr trafen dero räſident der Provinz Sachſen Herr v Wolff in Begleitung

des Regierungs Präſidenten Herrn v Dieſt und des Landes
direktors Grafen v Wintzingerode hier ein um in Gemein
ſchaft mit dem Kultusminiſter Exc v Goßler welcher
mit dem Mittagszuge 1248 Uhr hier ankam die benachbarte
Provinzial Jrr en anſtalt Altſcherbitz zu beſichtigen
Mit dem Zuge 57 Uhr fuhren die Herren nach Halle

Schönebeck 7 Juni Jn der Stadtverordneten

den Folgerungen welche die

Sitzung nahm dieſelbe Kenntniß von der Mittheilung desKen ditrais betr eine Beſchwerde über Ueberfüllung
der Bürger Knabenſchule Die Thüringer Gas

eſellſchaft will der Stadt die hieſige Gasanſtalt füri3871 59 M überlaſſen die Stadt bietet nur 100,000 M Die
Gasgeſellſchaft iſt auch zum Abſchluß eines weiteren Vertrages
ähnlich dem aſcherslebener geneigt Die Angelegenheit wird
nochmals einem Ausſchuſſe überwieſen

Nordhauſen 7 Juni Der Land wirthſchaftlicheVerein der Goldenen Aue veranſtaltet am 17 S hier e
Stuten und Fohlenſchau wobei Geldprämien Freideck
ſcheine und Medaillen zur Vertheilung kommen werden Der
Verein für freiwillige Krankenpflege wird auch in dieſem
Jahre wieder eine Ferienkolonie armer ſkrophulöſer Schul
nder nach dem Soolbad Frankenhauſen eutſenden Die Koſten
werden durch freiwillige Beiträge aufgebracht

K Erfurt 7 Juni Der Brigadecommandeur Freiherr Roeder
v Diersburg iſt heute wieder abgereiſt Einige der Leute
welche in dem Verkauf der Zigeuner Habſeligkeiten auf
dem Hofe des hieſigen Rathhauſes Pferde kauften machten üble
Geſchäfte da die Pferde dämpfig ſind Die Beſitzer überlieferten
ſie dem Roßſchlächter Geſtern griff die Polizei auf dem
Flur des Thüringer Bahnhofes zwei Knaben auf welche ſeit
einiger Zeit im Landkreiſe umhergeirrt waren Die Eltern hatten
ſie davongejagt Die armen Kinder baten flehentlich ſie nicht zu
dieſen zurückzuführen da der Vater das Meſſer gegen ſie gezückt
habe

M Seehauſfen i 7 Juni Jn der geſtwgen Sitzung des
hieſigen Peſtalozzi Zweig vereins gab der Rendant deſſelben
einen kurzen Rückblick über die Vereinsthätigkeit Letztere kann
leider nicht als eine beſonders glänzende gelten da die Zahl der
Mitglieder von 78 auf 69 herabgegangen iſt Bedauerlich iſt daß
ſelbſt noch ſo viele Lehrer den Beſtrebungen des Vereins fern
ſtehen Die Einnahmen beliefen ſich auf 190 7 Wittwen
und 5 Waiſen erhielten Unterſtützungen je nach ihrer Bedürftig
keit in Beträgen von 25 bis 70 zu welchen die Kaſſe des
Hanptvereins in Quedlinburg noch 165 M beitrug Zum Ab
geordneten des hieſigen Zweigbereins für die vom 1 bis 3 Okt
in Erfurt ſtattfindenden Hauptverſammlung wurde der Vorſitzende
Lehrer Stöweſandt II ernannt Das neue herrliche Gebäude
des königl Seminars zu Oſterburg iſt nunmehr vollenbet
und dieſer Tage bezogen worden Jn Letzlingen wurde
geſtern eine Frau
beanſtandet worden war da man Scheintod annahm Erſt
nachdem ſeitens des Kreisphyſikus der wirklich eingetretene
Tod feſtgeſtellt war konnte die Beerdigung erfolgen
Unter trüben Verhältniſſen ine Schleifer Hermann ſche
Ehepaar in Salzwedel den Tag ſeiner Goldenen Hochzeit
ſeit länger als 30 Jahren ſchon iſt der Ehemann erblindet und
die Frau leidet an Gicht

b Schraplau 7 Juni Auf der Grube Walther s Hoffnung
bei Stedten verunglückte vorgeſtern der Häuer Lehmann aus
Stedten dadurch daß als er nach der e ne in den
Förderſchacht zurückkehren wollte er den kürzeren Weg über den
bereits wieder im Betriebe befindlichen Bremsberg nahm und hier
von einem Kohlenzuge erfaßt und überfahren bezw gequetſcht
wurde Die Verletzungen des Mannes waren ſo ſchwere daß er
im Kranken hauſe wohin er ſofort gebracht worden war alsbald
verſtarb Der Verunglückte war 40 Jahre alt und hinterläßt ſeine
Frau mit 5 unverſorgten Kindern

F Eiſenach 7 Juni Jn ihrer vorletzten Sitzung beſchäftigte
ſich die Evangeliſche Kirchenkonferenz hauptſächlich mit der
kirchlichen Statiſtik Jn Hinblick auf die im Dezember 1890
bevorſtehende Volkszählung ſoll mit dieſer eine wiederholte Auf
nahme der kirchlichen Einrichtungen in den deutſchen evangeliſchen
Landeskirchen vorbereitet und dabei das im Jahre 1880 benutzte
Formular mit geringen Abweichungen angewendet werden
ſo ſollen für die Tabelle über Aeußerungen des kirchlichen
Lebens die Spalten über Theilnahme an kirchlichen Wahlen
und die kirchlichen Kollekten zur Ausſchreibung kommen
Jn der geſtrigen Schlußſitzung wurden eingehende Berichte der
einzelnen Referenten erſtattet über den Stand der Kirchenchor
angelegenheit der Sache des nunmehr fertiggeſtellten Melo
dien buches zum Evangeliſchen Militärgeſangbuch der Maßnahmen
zur beſſeren praktiſchen Vorbereitung der Kandidaten der
Tbeologie für das Pfarr und Schnlinſpektionsamt und der
Vorkehrungen zur Verhütung von Kolliſionen zwiſchen verſchiedenen
deutſchen Landeskirchen bei Verſagung bezw Gewährung von
Konfirmationen und Trauungen Jn der nächſten Konferenzver
ſammlung wird auch die Frage behandelt werden Auf welche
Weiſe kann ſich die Kirche mit ihren Organen an der Fürſorge

cfür die Strafgefangenen und entlaſſenen Sträflinge betheiligen

Leipzig 7 Juni Heute hat man in Prof Di KarlRiedel den Mann zu Grabe getragen auf deſſen Schultern der
muſikaliſche Ruhm Leipzigs ſeit Jahrzehnten ruhte Wenn die
Stadt Leipzig dem Todten beſondere Ehren dadurch bewies daß
man die Paulinerkirche zur Abhaltung des Traueraktus ein
geräumt hatte ſo handelte man nur in richtiger Erkenntniß der
Bedeutung des todten Meiſters Prof Riedel hat Leipzig zum
alten durch Mendelsſohn allein geſchaffenen Ruhme ſeines Ge
wandhauſes und Konſervatoriums neuen Ruhm geſchenkt die
unvergleichliche Thatkraft des Mannes ſchuf einen gemiſchten
Lhor den man bald genug als den vortrefflichſten in ganz
Deutſchland pries deſſen Konzerte in ganz Europa bekannt und

berühmt wurden Es wäre ſehr zu wünſchen geweſen daß man
dieſer Erkenntniß am Sarge des Verewigten Worte verliehen
hätte und nur ein Vertreter der ſtädtiſchen Verwaltung wäre be
rufen geweſen dieſen Dank der Stadt abzuſtatten Hr Paſtor
Hölſcher entwarf ein ſchönes Bild des Verewigten als Künſtler
und Menſch Hr Lehrer Wildfeur brachte in Worten die von
tiefer Rührung und großer Anhänglichkeit zeugten den Dank des

Fereins Hr Prof Stern aus Dresden endlich legte unterWorten der höchſten Anerkennung den letzten Gruß des All
gemeinen Deutſchen Muſikvereins nieder Ergreifend war die
pte muſikaliſche Ehrenerweiſung des Vereins an ſeinen todten

Meiſter die Feier wurde durch Eccard s Jch lag in
tiefer Todesnoth eingeleitet und klang aus mit Schubert
ornelius Pilger auf Erden Den Taktſtocktſtoc inſgre

wohl zum erſtenmale ſeit dem nahezu 40jährigen Be
ſtehen des Vereins ein anderer als der Schöpfer des Vereins

r Prof Kretſchmar der Univerſitätsmuſikdirektor Der

den Funden die wir dem Erd W

beerdigt deren Beſtattung 14 Tage lang

Chor hatte ſich um den auf dem Altarplatz in glänzender Weiſe
lacirten Sarg geſchaart von der Kirche ans entwickelte ſi
r unabſehbare Leichenzug der trotz des beginnenden Regen

feſt und würdig zuſammenhielt Tauſende Theilnehmender bildeten
Spalier nur einmal ſtockte der Zug als man von dem direkten

eg zum Friedhof abbog um den Sarg durch ein kleines Stück
der Thalſtraße vor dem leipziger Heim des Verewigten vorbei
zuführen Der leipziger Muſikverein empfing mit den Klängen
einer Trauermuſik den Kondukt am Friedhofe und leitete ihn zum
letzten Ziele Der Männerchor ſtimmte Choräle an der Geiſt
liche ſegnete die Leiche und die Leidtragenden und unter den

nen von Schiller s Wir drücken dir die Augen zu drängten
v underte an das Grab heran um einen letzten Abſchied zu
nehmen Ein ſelten thatenreiches und noch arbeitsreicheres Leben
liegt abgeſchloſſen vor uns ein Muſikerleben das wie ſelten ein
anderes zur großartigen Arbeit auch großartige Erfolge auf
zuweiſen hat Der Name Riedel wird längſt noch genannt
werden wenn ſein Verein vielleicht nicht mehr beſteht Möge er
ſtehen oder fallen die muſikaliſchen Großthaten Riedel s bleiben
unvergeßlich und ſind auf goldenen Blättern der Muſikgeſchichte
aufgezeichnet Möge er der Verewigte nach ſchwerer Arbeit ſanft

ruhen M Krauſer Altenburg 7 Juni Die thätigen Mitglieder des Alten
burger Männergeſangvereins 70 an der Zahl ge
denken in nächſter Zeit eine Sängerfahrt nach Halle zu unter
nehmen Ein bedauerlicher Unglücksfall betraf am Montag
einen jungen Mann in Schmölln indem ihm mit einem Regen
ſchirme ein Brillenglas eingeſtoßen wurde wobei ein Glasſplitter
ins Auge drang und den Verluſt der Sehkraft herbeiführte

Aus dem ſächſiſchen er ee wird vom 6 d berichtet
Gegen eine junge Dame iſt geſtern in unmittelbarer Nähe von
Eibenſtock ein Raubmord verübt worden Man fand die Un
glückliche mit zerſchmettertem Schädel und ausgeraubten Taſchen
S auf einer Wieſe Von dem Mörder fehlt bis jetzt jede

pur

Vermiſchtes
Boulanger auf der Rednertribüne Von der Er

ſcheinung Boulangers auf der Rednertribüne der franzöſiſchen Ab
geordnetenkammer giebt Figaro folgende Schilderung Anzug
graue ſchwarzgeſtreifte Hoſe ganz zugeknöpfter ſchwarzer Rock
Lackſtiefel dunkelblaue Kravatte mit einem großen banſchenden
Knoten über dem Kleide zuſammengehalten ſehr ſorgfältig geord
netes Haar Vor den Augen eine Lorgnette aus Schildpatt die
ihm erlaubt ohne den Kopf zu neigen den Text des Antrags aus
der Entfernung zu leſen und gelegentlich während der Rede die
Unterbrechenden zu erkennen Die Redeweiſe iſt ſehr gemeſſen
ſehr ruhig und ſehr beſtimmt vielleicht ein wenig langſam das
Organ klangreich und ſogar inmitten des lanteſten Geräuſches hör
bar Während des Vortrags hält ſich der beinah voll
kommen unbeweglich die rechte Hand hält das Mannſkript die
Linke ſtützt fich nachläſſig auf die Tribüne und wird ab und
zu erhoben um die Lorgnette zu richten oder dem Worte auf
welches der Redner am meiſten rechnet mehr Nachdruck zu
verleihen Am charakteriſtiſchſten aber ift die unverwüſtliche
Ruhe womit der General die lärmendſten Unterbrechungen die
Rufe zur Ordnung das Geſchrei Die Cenſur Schluß
und die tauſend kleinen Zwiſchenfälle dieſer ungewöhnlich bewegten
Sitzung über ſich ergehen läßt Da ſteht er unempfindlich gering
ſchätzig den der ihn unterbricht fixirend wenn er denſelben er
kannt hat oder mit dem Lächeln eines Neugierigen die ganze
Kammer muſternd die vor ihm geſtiknlirt Wenn der Lärm ein
wenig aufgehört hat trinkt er einen oder zwei Schluck Wein mit
Waſſer dann nimmt er ſeinen Vortrag mit demſelben Phlegma
und derſelben Unbekümmertheit um den Lärm die Widerſprüche
und das Pfeifen wieder auf Das dauert ſo 1 Stunde fort

Aus Buchara am Sarafſchan bringen ruſſiſche
Blätter die Schilderung einer Frühjahrsſcene die ein Bild von
der n des Landes liefert Am 9 Mai ſtieg auf ein
mal das Waſſer in allen Kanälen Arhken und Baſſins Haufi
der Stadt und Umgegend ſei es daß der SarafſchanGletſcher
durch die ſeit 8 Tagen eingetretene Hitze bis 40 Gr in der
Sonne zum Schmelzen gebracht iſt ſei es daß der ſamarkander
Herr der Gewäſſer ſich infolge der vorjährigen Reklamationen

entſchloſſen hat dieſes Jahr die Fülle des ſegenſpendenden
Waſſers früher dem buchariſchen Unterlande zukommen zu laſſen
als 1887 Mit dem Steigen des Waſſers in den erwähnten
Kanälen und den zum Schmuck dienendenWaſſerbecken verbreitete
ſich ein freudiges Leben über die träge Stadt alles lief aus den
Häuſern Hunderte von Kindern badeten in den trüben Wellen
während andere Hunderte auf den Brücken kauerten um zuzuſehen
Vor jeder Moſchee oder Medreſſe ſaßen die Turbanträger und
tranken Thee während in dem Waſſer zu ihren Füßen Wäſche und
Möbel gewaſchen wurden einer oder der andere badete die
Straßenſpritzer ihre Schläuche füllten und den Staub der
Straßen vertilgten Auch einige verhüllte Frauen bildeten Gruppen
an den überfüllten Baſſins Pferde und Eſel tranken aus den
ſteinernen Waſſerbehältern Gärtner öffneten unterirdiſche Waſſer
leitungen um ihre Gärten zu bewäſſern Warum auch in Aehren
ſtehende Gerſten und Weizenfelder unter Waſſer geſetzt wurden
blieb uns unverſtändlich da ihre Wurzelblätter vom Uebermaß
des Regens und des Bewäſſerns ſchon goldgelb geworden Einige
Tage ſpäter ſtieg das Waſſer noch immer Erſt hatte es allen
Unrath alle krepirten Hunde und Hühner alle Lappen und
Lumpen aus den Stadtgräben und Stadtgruben weggeſpült die
den Bewohnern zum Vade gedient nunmehr war es ganz bedeckt
mit Hunderten und Tauſenden von weißen Maulbeeren die ſchon
reif von den Bäumen fallen wie der Schnee im Winter Was
auf die Erde fällt wird zertreten oder von Eſeln Hunden und
Geflügel verſpeiſt was ins Waſſer fällt treibt als weißgrün
leichter Körper auf den Wellen dahin während auf den Maul
beerbäumen immer neue Früchte reiſen Seit geſtern ſinkt das
Waſſer in der Stadt es iſt alſo vorauszuſetzen daß der Mirab

buchariſcher Name für den Beamten an der Spitze der Be
wäſſerung das Waſſer weiter in die Schachrud Oaſe und nach
Karakul gelaſſen hat

Eine katholiſſche Univerſität von Amerika Jn
Waſhington hat Kardinal Gibbons der Primas der katholiſchen
Kirche in den Vereinigten Staaten den Grundſtein zu der daſelbſt
zu errichtenden katholiſchen Univerſität von Amerika wie ihr
amtlicher Titel lautet gelegt Eine Anzahl von kirchlichen
Würdenträgern ſowie Präſident Cleveland und die Mitglieder
ſeines Kabinets wohnten der Feier bei Die zum Bau der
Univerſität vorhandene Summe beziffert ſich gegenwärtig auf
1,000,000 Doll Von dieſem Betrage hat das in der Bundes
hauptiſtadt wohnende Fräulein Mary G Caldwell allein die
Summe von 300,000 Voll beigeſteuert wofür der Dame vom
Papſte eine goldene Medaille verliehen worden iſt die ihr bei der
Grundſteinlegung durch den Kardinal überreicht wurde

Perſonalnachricht Der franzöſiſche Marſchall Le
boeuf iſt am 7 79 Jahre alt geſtorben Leboeuf war 1869
franzöſiſcher Kriegsminiſter und führte die von ſeinem Vorgänger
Niel begonnene Armeeorganiſation z Th weiter Vor Ausbruch
des Krieges 1870 bezeichnete er im geheimen Miniſterrath die
an Armee als vollkommen kriegshereit was auch hin

ſichtlich der Truppenzahl und Ausrüſtung ſtimmte nicht aber
betreffs der Ausbildung der Truppen und der Organiſation der
ſelben Beim Ausbruch des Krieges ernannte ihn Napoleon 7
Generalſtabschef der Armee Leboeuf mußte aber als Niederlage
auf Niederlage folgte auf Aufforderung der Regentſchaft zu Paris
dies Amt niederlegen und übernahm am 12 Aug den Oberbefehl
über das 3 Corps Daſſelbe wurde bekanntlich mit in Metz ein
eſchloſſen und hatte an den Kämpfen am 14 16 und 18 Aug
exvorragenden Antheil L erwies ſich dabei als e
ührer und tapferer Soldat Die Kapitulation von Metz brachte
m die Gefangeuſchaft aus der er nachdem der Friede geſchloſſen

wieder nach Frankreich zurückkehrte Seitdem lebte er als Privat
mann im Haag

Aus den Bädern
G Kiſſingen 7 Juni Die Zahl unſerer Bade und Kurgäſte

hat bereits das zweite Tauſend um einige Hundert überſchritten
und beziffert ſich auf 2245 Unker den Neuangekommenen be
findet ſich auch Excellenz v Bülow aus Berlin Wie wir er
fahren wurde dem Unternehmer der Dampfſchiffahrt auf de
Saale vom Miniſterium die Genehmigung ertheilt mit einem
zweiten den Verkehr zwiſchen hier und der Saline
u erleichtern Verſuchsweiſe ſoll nun der kleine früher in Ge
rauch geweſene Dampfer wieder moutirt und verwendet werden

um dann ſpäter einem neuen ſchönen Schiffe den Platz zu räumen
Wir können dieſe Neuernng welche zur Bequemlichkeit und Unter
haltung unſerer Gäſte ins Leben gerufen wird nur freudigſt
begrüßen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
London 7 Juni Telegr Die Bank von England

hat heute den Diskont von 3 auf 26 Proz herabgeſetzt
Eiſenbahn Einnahmen Danzig 7 Juni Telegr Die

Einnahmen der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn beirugen im Mai
nach vorläufiger Feſtſtellung 243,700 M gegen 140,900 M im Mai 1887
mithin mehr 102,800 M Die wirkliche Einnahme im Mai 1887 betrug
142,599 M Wien 7 Juni Telegr Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche vom 27 Mai bis
2 Juni betrug 612,837 Fl Mehreinnahme 25,364 Fl Ausweis der
Südbahn vom 28 Mai bis 3 Juni 795,603 Fl Mehreinnahme 12,883 Fl

Zahlungseinſtelkunngen Peſt 7 Juni Die Fünfkirchener Getreidefirma Leopold Steiners Sohn ſtellie ihre Zahlungen
ein Nach der Voſſ Ztg hat die Expeditions nud Kommiſſionsſirma G
Uhlig in Warſchau ihre Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiven ſind bedentend
Betheiligt ſei zum größten Theil das Ausland

Halle 7 Juni Mehlbörſe Preiſe für 100 kg netto
Kaiſer Auszug 31,00 31,50 Weizenmehl 00 27,90 27,50
Weizenmehl O 25,00 25,50 M Roggenmehl 0 20,90 21,00
Roggenmehl 01 19,00 20,00 Futtermehl 13,50 Roggenkleie
9,60 Weizenklete 9,39 Weizenſchale f 9,50 Haide
mehl 29,00 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins
Sämereien

London 7 Juni Bericht über den Londoner Saatenhandel von Praſch
kauer Co Der Bedarf für weiße Hirſe iſt Mangels Zufuhren von Futter
wagre ein recht ſtetiger Beſte Oualität weiße Waare 45, bis 48/ Mittelſorte
25 bis 20 per 416 Ib Feine Rothhirſe fand im Exporthandel leichtes Unter
kontmen Jn Rappsſaat iſt die Tendenz eine feſte geblieben obwohl hie und
da mehr zum Angebot kommt Beſte engliſche Saat erzielt bis 56/ Mittelſorte
50 bis 52 per 424 Ib ab Speicher Schlagſaat iſt in guter Frage Jn Rüb
ſen iſt das Geſchäft ein kleines gegenwärtige Notirungen von neuer Ernte haben
bisher noch zu keinem Geſchäft geführt Leinſaat bleibt andauerd feſt gehalten
und die Nachfrage für feine Qualität überwiegt das Angebot Feinſte holländi
ſche Saat 43 bis 44/6 Canadiſche 42 bis 48/ ungariſche 41 ſiciliſche 45 per
424 Ib ab Svpeicher Ordinäre ruſſiſche Saat 35 bis 38/ Bombay und Cal
entta gleichfalls feſt zu letzten Werthen Für Mohnſaat fängt ſich bei den ſo
niedrigen Preiſen etwas mehr Meinung zu bilden an Jn Kümmelſaat iſt
das Angebot immer noch ein überwiegendes Der Artikel wird auf Lieferung
von nener Ernte ſo offerirt daß Preiſe nur mit Schwierigkeit ihr letztes Nibean
behalten Beſte holländiſche Waare 23/6 bis 24/ ruſſiſche 19 bis 20 per ewt
ab Speicher Jn weißen Bohnen haben etwas namtzaſftere Umſätze ſtattgefun
den Vorräthe ſind ungewöhnlich rednzirt Beſte ſpaniſche Bohnen nottren 65
bis 68/ italieniſche und feinſte ungariſche 54 bis 58/ gewöhnliche ungariſche
47 bis 52 per 504 Ib ab Speicher Jn den Vereinigten Staaten waren die
Märkte etwas feſter Weiße Rieſenbohnen gut geſragt Erbſen feſt und begehrt
beſte grüne Sorten große 44 bis 58 kleine 28 bis le ab Speicher
Linſen ruhig deuſche 10 bis 12 per Buſhel egyptiſche 26 oſtindiſche 28
bis 29 per 504 b Dari 23 bis 26 per 480 lb Buchweizen 20 his 21
per 416 lb für ruſſiſchen und 25 für franzöſiſchen

Waſſſerftände
bedentet über unter Null

Saale und KUnſtrut Fall Wuche
alle Unterh 7 Juni F1 78 8 Ja 41 76 e SS s 7 Juni 11 761 8 Juni 77 S SKalbe Oberp 6 Jnni 41 421 7 Juni 42 Sdo Unterp 58 40 57 01 SWeißenſels Oberpegel a 36 2,3681 Sdo Unterpegel e 12 49 281 04
do Unterpegel n 42 r S SArtern Brückenpegel 40 68 w 40 781 10

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 5 Juni 101 6 Juni 26 16 crag e e 17 0 19 02nngbunzlan 40 04 40 04 03 Saqun e d t 20 20 anPardubitz a 06 002 04Brandeis a e I 16 I 40 14 02Melnick J e 12 0 12 7Leitmeritz 928 7 17 28 11Jugs e 10 r 0 16 06 unDresden 6 Juni 14 7 Juni 151 01Torgau o 7 u 40 86 40 80 06Wittenberg 1,26 t SRoßlau 87 40 84 03Barby 2 414 20 17 60 93 oMagdeburg 04 08 04Tangermünde 2 41 59 s 02Wittenberge x 50 47 03 SDömitz Peg ro s 40 84 04 SLauenburg n 02 40 97 05 S

Beobachtet in der Mikkagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königliche
Elbſtromban Verwaltung

Nach Schlufſt der Redaktion
Berlin 8 Juni Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Gegenüber erneuten Ausſtreuungen über beabſichtigte
Zoll maßregeln gegen Rußland wird der Nat Ztg
von unterrichteter Seite gemeldet daß darüber zur Zeit
keinerlei Erhebungen innerhalb der Regierungen ſtattfinden
Jn Petersburg ſoll ſogar wieder einmal der Gedanke eines

eben mit Deutſchland in einflußreichen
Kreiſen empfohlen werden ohne daß freilich erſichtlich wäre
auf welcher Grundlage man ſich einen ſolchen vorſtellt

Aus London meldet man Infolge der Weigerung der
Türkei die Dokumente des griechiſchen Konſuls von Monaſtir
entgegenzunehmen iſt der Präfekt von Lariſſg angewieſen
worden den Verkehr mit dem türkiſchen Konſul ab
zubrechen

Aus Wien meldet man dem B Tagebl Oeſterreich
erhob Beſchwerden wegen wiederholter Grenz
verletzungen dieſſeits wurden die Beſchwerden als be
rechtigte anerkannt und ſofortige Abhilfe zugeſagt

Aus Brüſſel Die belgiſche Arbeiterpartei welche
ſieben Kandidaturen in Brüſſel aufſtellt veröffentlicht ein
Manifeſt welches die Einführung der republikaniſchen
Staatsform und das allgemeine Stimmrecht ver
langt Der Wahlkampf iſt überaus heftig Die Regierung
fürchtet ernſtlich mehrere Kammerſitze in größeren Städten
zu verlieren Die geſtrige Rede des Königs bei Eröffnung
dex Ausſtellung erregt Aufſehen wegen der Stellen welche die
europäiſche Schutzpolitik beklagen und bezüglich Belgiens den
Fortſchritt auf allen Gebieten fordern

Aus Augsburg Hagelſchlag mit Stürmen hat in
Südhaiern große Verwüſtingen angerichtet die Ernte hat ſtark

gelitten
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mit Speerdecor Couleurband S

E r

g

in 40 verſchiedenen Sorken
000 Stück mit Firma v 2,50 an Amg Wedel y

Farhige Glacé Damenhandſchuhe zurückgeſehte
Hanf Converks

wird ei ſt billig von 50 Pfg an aus verkaufte n e e e V erW ü07 Kleinſchmieden
Bekanntmachung

Der auf Sonnabend den 9 d Mts
e i euken S Vormitt 9 Uhr im Gaſthof zur Stadtg  Berlin hierſelbſt anberaumte Verſtei

S gerungstermin betr ein Pferd brauner
Wallach wird hierdurch aufgehoben

Bitterfeld ßRichter Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
ivzi l S bend den 9 Juni NachHalle a S Untere Leipziger Strafe e uittags 2 ühr ſollen im räne

e e e ſchen Lokale hierſelbſt ea 120 ebmne e e Steinknack und 120 eb mm Kies01b M N rot S zur Beſſerung der Gemeindewege07 ß 8inWol an die Mindeſtfordernden vergebenwerden Bedingungen werden im Ter

in farbigen Streifen Schwarze Stoffe in glatt min bekannt gemacht
gemuſtert und durchbrochen wie Spitzenstoſſe Bia S Daleng den 7 Juni 1888

min u dgl Confectionsstoff zu Promenaden S
Regenmänteln u Umhängen empfiehlt zu bekannt billigen

Weſen Fprüedllaender
Königſtraße 5 1 Tr Kohl s Reſtaur

5 en

v i
h w T

I aller Arten mit und ohne Muſik ſowie Neuheiten in Bronze S
Zinkguß Altſilber und Cuivre poli Gegenſtänden vorzüglich paſſend S

zu Preiſen für alle Sports
empfiehlt ſein uen ausgeſtattetes reich aſſortirtes Lager

Gustav VIUhren Musikwerk und Kuanst Handlung

v r

Der Gemeindevorſtand

Trinumphſtuhl
einfach

Trinmphſtuhl

ür

J

Schuhwagren Ausverkauf

it Armlehnen

e e e Hin n Be Triumplhſtuhl38 W 7 7 S en mit Verlängerungv S 60 W Triumplhſtuhle 7 a 9 e er a mit Armlehnen S cherheitsh W 2 W 342S Grlegenhrits Kauf
als ſicherer Schutz gegen Gewittersgefahr werden bei Verwendung Triumphſtuhl

h 6 u 8 Knopf lange prima halbſeid Mandschuhe à Paar 50 4 S unur guten Materials in verbeſſerter Conſtruection und nach Vorſchrift im Si n alles verſtellbar

m e e e e e e e e e38 n nn 93 V VMſſes ſne Vununil v h Billigſte Bezugsquelle
D Einen V rn ne hute Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn 39 Albin Ilentze 39

e e I R O t ſchienen Säulen Fenſter Treppen 2e Schmeerſtraße 9 hh a reeller Werth 90 jetzt nür 40 und 45 Eiserne Viehbarrièren Bitte genangauf Firma undh v V liefere zu billigſten Preiſen e e ene 38 Tricottaillen und Blousen Veichhalt e ger Speecialität us s
h von 3 Mark ſchöne Qualität h g ahlreiche Referenzen 3 3h c c h Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche II38 Corsets und Wäsche 38 Verechnungen rer K und guſengieſteret Staub T Srifrt e

S Besutzo Kleider Foch zu ebüle dte Wehen rößter M h alle a d S Gelee BHiltigſte Bezugsguelle

2 2 im EinzelnenS Gustav Blochert ahlbad und Luſtkurort Bibra Th n
9 V Kurzeit vom 20 Mai bis 15 September 39 z In en Ze 39

l W Kleinſchmieden 10 Vorzüglich bewährte Heilquellen bei allen Frauen und Nervenkrank Schmeerſtraße
z e a ine r Nieren und Magenleiden Angenehme waldreiche G anze Na chlaſſet V W V e V c Badearzt Dr Rühlmann Auskunft durch die Bade Direction

i 7 t e I c e e von gebrauchtenh t r Noack ReilſtraßeBact Lippepringe eneütoburger Waldes Arminiusbrunnenbei Paderborn am Fuße des
J wirkfamſte Mineralquelle bei Lungen Tuberkuloſe S Zu herabgesetzten SRippenfellS Erſudaten Catarrhen der AthmungsOrgane Aſthma und 5Wegen Aufgabe meines Ladengeſchäfts verkaufe ich ſämmtliche Emnphhfem Saiſon Mai bis September Kurmuſik Reich Preisen

Schuhwaaren meines Lagers zum Selbſtkoſtenpreis Zurückgeſetzte F haltige Leſe Salons O 69umd etwas unmoderne Stiefeln und Schuhe en en net HGtel urhauss festen e e inzapkels
Br Ulrichſtraße raelrichſtraße S ltrenommirtes Penſions Hotel Kurhaus Wage B f Paderb m54 B Krostewitz re S Waſſer Verſand beſorgt 53 nähere e e n S 5 ftan Braneiten 3

t C i 7 te Ad io n ht To e e S e e e wen eine Catheipziger rBis Gewerbe Ausſtellung zu Quedlinburg g Harz S e e t

Breda Co
Schkeuditz bei Leipzig

Wasserröhrenkessel
nischer Schlamm
patent Kkoniechen Sicherheits Verschlüssen

metallischer Dichtung

Sreasse Kohlenersparniss

Aurich s Vniwersal Waschmaschine

von Fleiſchern und Bäckern mit Vorliebe gekauft

J abgeneigt von beiden Gewerken Waare zu entuehmen

Herm Graeb
Franckeplatz 1

Locale ſucht eine Münchener Brauerei zu ſoliden Preiſen
F r e e r r tützung zur Einrichtungretern wer uſtigſte Bedingungen gewährt

Reflektanten erfahren Näheres sub F W 898 Rudäo
W Friedrichſtraße 66

U
ganz von Schmiede

s eisen mit mecha
und Kesselstein Abscheidung

mit

Beliebig grosse DBampfreserveSering er KRaumbedarf Vortheilhafteste Dampfkessel

das Beſte was man bis jetzt hat hauptſächlich wird dieſe

Bei Entnahme einer Waſchmaſchine bin ich nicht

Regtaurateure

Mosse Berlin

pDer hieſige GewerbeVerein veranſtaltet eine allgemeine Ausſtellung Vranz Bdelbirnen
von gewerblichen Erzengniſſen ſowie Hülfsmaſchinen und Apparaten ver Pfd 70 5
n denſelben verbunden mit Ausſtellung von Lehrlings arbeiten Dieſelbe 9 Türk Tafelpflaumen
ndet in der Zeit vom 14 Juli bis 14 Auguſt d J in der nenen ſtädtiſchen per Pfd 22 28 35Turnhalle ſtatt Wir bitten hierdurch Fabrikanten und Handwerker unſer 8 offerirt

Unternehmen durch Beſchickung der Ausſtellung zu unterſtützen An Prämien

S Pollakkommen zur Vertheilung Medaillen in verſchiedenem Werthe ſowie Diplome

S Leipzigerſtraße 91
und Auerkennungen und Geldvpreiſe Anmeldeformulare und Bedingungen

9Raundorf bei Reideburg

werden auf Verlangen bis zum 20 Juni von dem Unterzeichneten franco zu
geſandt Der Gewerbeverein J Ernſt Lange

Zum BALI Sonntag den 10 Juni
laden freundlichſt ein

Königliches Bad Lauohstädt
Sonntag den 10 Juni er

B
Eröffnung des Königlichen SchauſpielhauſesEin toller éren Anfang a

M Schwarz BadNB Für Geſchirre Stallung Teichtch Porhonden ereſtonratenr berg terhaltunge vend

h
Eröffnung der Saiſon am Sonntag den 10 Juni

Erlaube mir ein hochverehrtes Publikum von Halle und Nin gebung zum

Nachmittag Grosses Concert Anfang 3 Uht

Abends Ball im Kursaal Sonntag den 10 d M lade zum

trägen ganz ergebenſt ein AnfangKgl Schauſpiclhaus zu Vad Lauchſtädt

Beſuch der Vorſtellungen im königl Schauſpielhaufe zu Bad Röchſt edt
freundlichſt einzuladen und hoffe daß ich durch Vorführung der neueſten Sonntag den 10 Juni
Stücke als auch durch meine vorzüglichen Schauſpielkräfte mir das Wohlwolleines hochverehrten Publikums von Halle und Umgebung erringen wer ans

Georg Zauner
Lauchſtädt 8 Juni 1888 ehe ergebenſt 7

BrachwitzDirector des königl Schauſpielhauſes in Sauchſtädt

Förderſtedter Cementkalk rerW Schweinauskegelnes r v S h t Fern m Whüß Il Se of wozu freundlichſt einladet V Uüipert
re ager je uantum zu eben Prinz am Bahnhof Für den Inſeratentheil verantwortlichW theil Ken C Brieg v e W Konng geleLäger am grünen zu Zrer e 35 e Kelbraer Lagerbier Eypedition Neue Promenade 1und Steinthorbahnhof

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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